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Wem gehört der Wald?
Stadt Kreuzlingen    Kirche Bernrain, Bernrainstrasse 71 

Juli
18:30

MittwochWem gehört der Kreuzlinger 
Wald – dem Staat, der Bür-
gergemeinde oder uns allen? 
Auf einem Spaziergang ent-
decken wir an mehreren Sta-
tionen, wie vielfältig Besitz, 
Nutzung und Verantwortung 
im Wald verteilt sind. Wir er-
fahren, welche Rolle der Wald 
als Lebensraum, Wirtschafts-
gut und Erholungsort spielt – 
und warum er für unsere Ge-
sellschaft so wichtig ist. Eine 

spannende Begegnung mit einem vertrauten Ort, den wir neu sehen ler-
nen. Stefan Lang, Präsident der Bürgergemeinde Kreuzlingen, berichtet 
über die Aufgaben und Funktionen der Institution Bürgergemeinde in Ge-
genwart und Vergangenheit.
Leitung: Stefan Lang, Präsident Bürgergemeinde Kreuzlingen
Die Teilnahme ist kostenlos, aber nur mit Anmeldung möglich:
praesidium@kreuzlingen.ch, Telefon 071 677 62 01
www.kreuzlingen.ch

1.

When Harry Met Sally
Filmforum KuK    Kulturhaus Apollo, Konstanzerstr. 32 

Juli
20:00

MittwochIn Kooperation mit Kulturhaus 
Apollo
Die Beziehung zwischen Harry 
und Sally entwickelt sich über 
12 Jahre. Der Film zeigt, wie 
ihre Freundschaft langsam zu 
Liebe wird. «When Harry Met 
Sally» (deutscher Titel: Harry 
und Sally) spricht viele The-
men an: Freundschaft, Liebe 
und die Frage, ob Männer und 
Frauen jemals echte Freunde 
sein können, ohne dass Gefühle 

ins Spiel kommen. Es geht um die Angst vor Nähe, vor Ablehnung und die 
Suche nach der richtigen Person. 
Eine berühmte Szene zeigt einen vorgetäuschten Orgasmus im Restaurant 
„Katz's Delicatessen“. So überzeugend, dass die anderen Gäste im Restau-
rant dachten, Meg Ryan hätte wirklich einen Orgasmus.
USA 1989 | Liebeskomödie | 90 Min. | ab 16 J. (FSK, D) | E/d 
Regie: Rob Reiner   Mit: Meg Ryan, Billy Crystal, Carrie Fisher, Bruno Kirby
Bar öffnet um 19:00 Uhr, Kollekte   https://www.filmforum-kuk.ch/

1.
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Live-Vorführung mit M. Thiemer
 Bodensee Planetarium u. Sternwarte    Breitenrainstr. 21,  

Das monatliche Highlight 

Jeden ersten Samstag im Mo-
nat, jeweils um 20:00 Uhr, fin-
det eine spannende Live-Show 
in der Kuppel des Planetariums 
statt. Unsere Vorführerinnen 
und Vorführer wählen aktuel-
le Themen, die beeindruckend 
und stimmungsvoll mit mo-
dernster Fulldome-Technik 
auf der 360°-Leinwand prä-
sentiert werden. 

Ein echtes Erlebnis! 

Tickets online erhältlich unter: www.bodensee-planetarium.ch 

Juli
20:00

Samstag

4.

Klassik am See
Bodensee Philharmonie     Konzertmuschel im Stadtgarten Konstanz 

Juli
11:00

SonntagEs ist heiss. Die Sonne scheint. 
Oder muss man wieder bangen, 
ob die Wolken wegziehen? Zum 
Saisonaus klang und Sprung-
brett in die Sommerferien darf 
unser Open Air Konzert «Klas-
sik am See» nicht fehlen! 

In traumhafter Atmosphäre 
erklingt die Bodensee Phil-
harmonie mit Meister werken 
und gibt einen Ausblick auf die 
neue Saison – höchste Zeit, ein 

neues oder zusätzliches Abo abzuschliessen.

Dr. Hans-Georg Hofmann - Moderation 
Gabriel Venzago - Chefdirigent

Weitere Infos zu den Konzerten und zum Vorverkauf siehe Webseite www.
philharmonie-konstanz.de

5.

Der Bodensee und Anne Bonny
Seemuseum Kreuzlingen     Abfahrt: Konstanz Hafen 

Juli
14:00

SamstagDas See-Burgtheater zeigt 
2026 das Stück «Die Legende 
von Anne Bonny». Das See-
museum lädt aus diesem An-
lass Theaterbesuchende und 
Schifffahrtsbegeisterte zur 
spielerischen Entdeckung der 
historischen Hintergründe 
derselben Zeit am Bodensee 
ein. 
Das Programm umfasst eine 
Rundfahrt mit der historischen 
Lädine «St. Jodok» vom Kons-

tanzer Hafen nach Kreuzlingen, einen Spaziergang zum See-Burgtheater 
mit exklusiven Einblicken hinter die Kulissen mit Regisseur Simon Engeli 
und die Führung «Wein, Salz und Korn» im Seemuseum.
Abfahrt Konstanz Hafen: 14:00 Uhr
Ende am Seemuseum um ca. 16:30 Uhr
Eintritt inklusive Schifffahrt und Museumseintritt.
Platzzahl beschränkt, Anmeldung erforderlich an info@seemuseum.ch.
www.seemuseum.ch   Foto: Valentin Müller, CC BY-NC-ND

11.

Leonce und Lena – Open Air
Theater Konstanz    Münsterplatz Konstanz 

Im Juli kann Georg Büchners 
Lustspiel «Leonce und Lena» 
ganze 14 Mal bestaunt werden. 
Ekat Cordes (Regie & Text) und 
Anton Berman (Musik) verle-
gen das Stück als Space Opera 
in die Weiten des Universums.
Leonce und Lena sind hier an-
droide Vorzeigeprodukte in ei-
ner multigalaktischen Welt. 
Die Reiche Popo und Pipi sind 
zwei smarte Multitechunter-
nehmen. Deren Herrscher pla-

nen eine Fusion für noch mehr Macht und Profit, doch tiefschürfende Ge-
fühle und die Liebe funken immer wieder dazwischen. Freuen Sie sich auf 
galaktische Welten, «Dolce Vita» mit einem Schuss «Star Trek» und «Bar-
barella»

Infos & Tickets: www.theaterkonstanz.de

Juli
19:00

Donners-

2.
Donnerstag
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Die Kinder 
Theater Konstanz    Werkstatt - Theater Konstanz 

Aufgrund grosser Beliebtheit 
wird im Juli der Thriller «Die 
Kinder» von Lucy Kirkwood 
zweimalig wiederaufgeführt. 
Am 15. und 16. Juni 2026 ver-
wandelt das Regiedebüt von 
Ensemblemitglied Patrick O. 
Beck am Theater Konstanz die 
Bühne in der Werkstatt in eine 
dramatische Szenerie:
Eigentlich wollten Hazel und 
Robin ihren Lebensabend am 
Meer geniessen. Doch eine 

Flutwelle hat in ihrem ehemaligen Arbeitsort, einem Atomkraftwerk, zum 
Super-GAU geführt. Statt Ruhestand heißt das nun: Leben am Rand der 
Sperrzone mit Strom- und Lebensmittelknappheit. Als Rose, frühere Kol-
legin und Robins Ex, auftaucht, gerät alles aus den Fugen. Mit einem ge-
wagten Plan fordert sie das Paar auf, sich der Verantwortung zu stellen.
Tipp: Am 15.07. ist Theaterspartag, alle Tickets kosten nur 10€!

Infos & Tickets: www.theaterkonstanz.de

Juli
20:00

Mittwoch

15.

Sonnenbeobachtung
 Bodensee Planetarium und Sternwarte    Breitenrainstr. 21 

Am Sonntag, 19.07.2026 von 
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr öffnet 
die Sternwarte ihre Türen der 
Öffentlichkeit. 

Bei trockener Witterung und 
klarer Sicht beobachten wir 
gemeinsam die Sonne und der 
von ihr verursachten Phäno-
mene – vor allem Sonnenfle-
cken und Sonnenfackeln. 

Bei grossem Besucheraufkommen kann es zu Wartezeiten kommen. Danke 
für Ihr Verständnis.  

Geeignet ab 8 Jahren. 

Tickets gibt es direkt an der Kasse vor Ort. 

Nähere Details finden Sie unter: www.bodensee-planetarium.ch 

Juli
14:00

Sonntag

19.

Evangelische Kirche Egelshofen
Stadt Kreuzlingen     Evangelische Kirche, Bärenstrasse 9 

August
18:30

DienstagVor 300 Jahren wurde der 
Grundstein für die Kirche 
Egelshofen gelegt. Damals 
sorgte der Bau für Diskussi-
onen – nicht nur bei den Ka-
tholiken, sondern auch bei den 
Evangelischen aus Kurzricken-
bach. Heute ist das Verhältnis 
entspannt, und die Kirche hat 
viel zu erzählen.

Auf unserem Rundgang entde-
cken wir spannende Zeugnisse: 

den ältesten Abendmahlskelch des Kantons Thurgau, kunstvolle Glasschei-
ben und das  über 100-jährige Uhrwerk im Turm. Wer teilnimmt, sollte 
trittsicher sein.
Leitung: Annina De Carli-Lanfranconi, Kunsthistorikerin 
Angela Hochstrasser, Pfarrerin
Die Teilnahme ist kostenlos, aber nur mit Anmeldung möglich:
praesidium@kreuzlingen.ch, Telefon 071 677 62 01
www.kreuzlingen.ch

11.

Partielle Sonnenfinsternis
 Bodensee Planetarium u. Sternwarte     Breitenrainstr. 21 

August
19:00

MittwochPartielle Sonnenfinsternis er-
leben

Erleben Sie, bei guter Sicht, 
in der Sternwarte einen span-
nenden Abend rund um die 
partielle Sonnenfinsternis.
Erfahren Sie, wie Sonnenfins-
ternisse entstehen, welche as-
tronomischen Besonderheiten 
dahinterstecken und wie man 
sie sicher beobachtet.

Bei klarem Wetter beobachten wir das Ereignis gemeinsam durch spezi-
elle Sonnenteleskope.

Geeignet ab 8 Jahren.

Tickets gibt es direkt an der Kasse vor Ort. 

Nähere Details finden Sie unter: www.bodensee-planetarium.ch

12.
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Schule Kurzrickenbach / Remisberg
Stadt Kreuzlingen    Schulhaus Remisberg (Rothaus) 

Die Entwicklung der Schule 
Kurzrickenbach ist schon seit 
Mitte des 17. Jahrhunderts be-
legt. Die Schulhäuser können 
weitgehend lokalisiert wer-
den und auch von den dama-
ligen Schulmeistern ist eini-
ges zu erfahren. Vorreiter war 
Kurzrickenbach mit der ersten 
Gewerbeschule, hingegen liess 
der erste Kindergarten auf sich 
warten. Das OSZ Remisberg, 
die Kindergärten Remisberg 

und Burg, das SZ Seetal prägen heute die reichhaltige Schullandschaft. 
Anekdoten aus dem Schulleben und das nachhaltige Wirken bekannter 
Lehrerpersönlichkeiten ergänzen den Rundgang, der beim Schulhaus See-
tal endet. Im Anschluss können Interessierte den Film zum Bau des Remis-
bergschulhauses von 1997 anschauen.
Leitung: Heidi Hofstetter, Stadtführerin
Die Teilnahme ist kostenlos, aber nur mit Anmeldung möglich:
praesidium@kreuzlingen.ch, Telefon 071 677 62 01

August
18:30

Mittwoch

19.

The Return of the Projectionist 
Filmforum KuK    Kult-X, Hafenstrasse 8, Kreuzlingen 

In einem aserbeidschanischen 
Bergdorf nahe der Grenze zum 
Iran fasst Samid den Plan, sei-
nen alten Kinoprojektor aus 
Sowjet-Zeiten wieder in Stand 
zu setzen. Er träumt davon, 
sein Dorf nach dreissig Jahren 
wieder vor der Leinwand zu 
vereinen. Eine grosse Heraus-
forderung, denn die Projektor-
Lampe ist kaputt, die skepti-
schen Sittenwächter im Dorf 
müssen überzeugt werden und 

von der einzig verfügbaren 35mm Filmkopie fehlt die letzte Rolle. 
Samid findet Unterstützung in seinem ebenso filmbegeisterten wie pfif-
figen Enkel, der die letzte Rolle des Films kurzerhand mit dem eigenen 
Handy nachdreht. – Orkhan Aghazadehs Film ist eine Hommage an seine 
aserbeidschanische Heimat und ans Kino. 
DE, FR, Aserbeidschan 2024 | Inszenierte Doku | 87 Min. | ab 0 J. 
(FSK, D) | Iranischer Dialekt/d   Bar öffnet um 19:30 Uhr   Kollekte  
https://www.filmforum-kuk.ch/

August
20:00

Donners-

20.

JazzMeile Kreuzlingen 2026 
Club JazzMeile    Kreuzlingen 

August
17.30

FreitagText: Dieses Jahr dürfen wir 
uns ganz besonders freuen: 
Wir feiern 20 Jahre JazzMeile in 
Kreuzlingen! Mit tollen Bands 
wie zum Beispiel Marc Sway, 
bekannt als Jurymitglied bei 
«The Voice of Switzerland» 
und Gewinner des Energy Mu-
sic Awards 2019. 

Die JazzMeile wird erneut 
über zwei Tage in Kreuzlin-
gen auf dem Boulevard und 

auf der Hauptstrasse stattfinden und für ein unvergessliches Musik-
erlebnis sorgen. 

Mehr Infos unter: www.jazzmeile.ch

21.
JazzMeile Kreuzlingen 2026 

August
17.30

Freitag

21.

August

Freitag

21.
August

Freitag

2
16.00

22.
Samstag

Vernissage Ernst Kreidolf - Ausstellung
OK Ernst Kreidolf     Sägestube der Alten Säge, Tägerwilen  

März
18:00

DienstagAls Einstimmung auf die bei-
den Märliumzüge vom 6. und 
13. September findet in der 
Sägestube der Alten Säge in 
Tägerwilen eine Ausstellung 
mit Bildern und Kostümen von 
Ernst Kreidolf (1863–1956) 
statt. Ernst Kreidolf wuchs bei 
seinen Grosseltern auf dem 
Staudenhof auf, wo er von 
sechs bis sechzehn lebte. Da-
nach wohnte er bei seinen El-
tern in Konstanz und absol-

vierte eine Lehre als Lithograph. Er wurde vor allem im deutschsprachigen 
Raum als «Malerpoet» bekannt.
Die Vernissage findet am Freitag, 21. August 2026, 18 Uhr statt. Das Gruss-
wort wird von Frau Dr. Barbara Stark, der Präsidentin des Vereins Ernst 
Kreidolf, gehalten. – Die Ausstellung ist jeweils am Freitag, Samstag und 
Sonntag von 14 bis 17 Uhr geöffnet. Der Eintritt ist frei. An den beiden Mär-
liumzugssonntagen bleibt die Ausstellung geschlossen. Die Finissage fin-
det am Samstag, 12. September, statt.

21.
Freitag

August

Donnerstag
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uns ganz besonders freuen: 
Wir feiern 20 Jahre JazzMeile in 
Kreuzlingen! Mit tollen Bands 
wie zum Beispiel Marc Sway, 
bekannt als Jurymitglied bei 
«The Voice of Switzerland» 
und Gewinner des Energy Mu-
sic Awards 2019. 

Die JazzMeile wird erneut 
über zwei Tage in Kreuzlin-
gen auf dem Boulevard und 

auf der Hauptstrasse stattfinden und für ein unvergessliches Musik-
erlebnis sorgen. 

Mehr Infos unter: www.jazzmeile.ch

21.
JazzMeile Kreuzlingen 2026 

August
17.30

Freitag

21.

August

Freitag

21.
August

Freitag

2
16.00

22.
Samstag

Vernissage Ernst Kreidolf - Ausstellung
OK Ernst Kreidolf    Sägestube der Alten Säge, Tägerwilen  

März
18:00

DienstagAls Einstimmung auf die bei-
den Märliumzüge vom 6. und 
13. September findet in der 
Sägestube der Alten Säge in 
Tägerwilen eine Ausstellung 
mit Bildern und Kostümen von 
Ernst Kreidolf (1863–1956) 
statt. Ernst Kreidolf wuchs bei 
seinen Grosseltern auf dem 
Staudenhof auf, wo er von 
sechs bis sechzehn lebte. Da-
nach wohnte er bei seinen El-
tern in Konstanz und absol-

vierte eine Lehre als Lithograph. Er wurde vor allem im deutschsprachigen 
Raum als «Malerpoet» bekannt.
Die Vernissage findet am Freitag, 21. August 2026, 18 Uhr statt. Das Gruss-
wort wird von Frau Dr. Barbara Stark, der Präsidentin des Vereins Ernst 
Kreidolf, gehalten. – Die Ausstellung ist jeweils am Freitag, Samstag und 
Sonntag von 14 bis 17 Uhr geöffnet. Der Eintritt ist frei. An den beiden Mär-
liumzugssonntagen bleibt die Ausstellung geschlossen. Die Finissage fin-
det am Samstag, 12. September, statt.

21.
Freitag

August
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Silentparty mit Musik für alle Geschmäcker 
Konzerte Tägerwilen   Pfaffenbüel Tägerwilen 

Bereits zum 8. Mal hat das OK 
wie in den Vorjahren drei DJ’s 
engagiert:
DJ Prodigal Son (70er – tod-
ays hits)
DJ Artemyx (Psy- & Progressive 
Trance)
DJ Inmenso (Salsa, Bachata, 
Reggaeton)

Aktuelle Informationen finden 
Sie unter www.obentoben.ch
2019 wurde die erste Silent-

party auf dem Pfaffenbüel in Tägerwilen organisiert. Es werden drei ganz 
verschiedene Musikstilrichtungen angeboten. Ohne Kopfhörer kann man 
sich in aller Ruhe mit jemandem unterhalten, der ebenfalls eine Hörpause 
eingelegt hat. In der Umgebung herrscht absolute Stille. Der Eintritt ist 
frei. Die Kopfhörermiete beträgt 5 Franken. 
Ab Türöffnung um 19 Uhr steht eine leistungsfähige Festwirtschaft mit 
einer grossen Getränkeauswahl und verschiedenen Verpflegungsmöglich-
keiten bereit.

August
19:00

Dienstag

21.
Freitag

Oben Toben Festival 2026 (Rockkonzert) 
Konzerte Tägerwilen   Pfaffenbüel Tägerwilen 

Bereits zum 16. Mal treten 
Bands im Oben Toben Areal 
auf. LineUp:
18.30 – 19.30:  Diamond Sea-
gulls (80s Glam Rock)
20.00 – 21.00:  Angry Rabbit 
(Terror-Funny-Bunny-Punk)
21.30 – 22.30:  Reviväl (Clas-
sic Rock)
23.00 – 24.00:  2Silent (Mo-
dern Rock) 
Aktuelle Informationen finden 
Sie unter www.obentoben.ch

2010 wurde das erste Oben Toben Festival auf dem Pfaffenbüel in Tägerwi-
len in den Veranstaltungskalender aufgenommen. Die traumhafte Lage mit 
Aussicht auf den Unter – und Obersee bietet für ein Freiluftfestival ein ein-
maliges Ambiente, das seinesgleichen sucht. Der Eintritt kostet 20 Franken, 
im Vorverkauf über Eventfrog 15 Franken. Kinder unter 16 Jahren sind nur in 
Begleitung von Erwachsenen zugelassen und haben freien Eintritt. – Ab Tür-
öffnung um 17 Uhr steht eine leistungsfähige Festwirtschaft mit einer gros-
sen Getränkeauswahl und verschiedenen Verpflegungsmöglichkeiten bereit.

August
17:00

Dienstag

22.

Campus Lunchtime-Konzert
Timon Altwegg    Campus Aula der PMS 

August
12:50

DonnerstagNikolai Studenikin, geboren in 
Simferopol (Ukraine), ist ein 
vielfach ausgezeichneter Kon-
zertgitarrist. Sein Studium ab-
solvierte er am Gnessin College 
in Moskau sowie an der Hoch-
schule für Musik und Tanz Köln.  
Zu seinen Auszeichnungen zäh-
len unter anderem der 1. Preis 
beim Twents Gitarrenfesti-
val in den Niederlanden sowie 
ein Daad-Stipendium der HfMT 
Köln. Als leidenschaftlicher Pä-

dagoge unterrichtet er an der PMS und an der Kantonsschule Kreuzlingen.   

Für uns spielt er heute Musik für Sologitarre von: 
Viktor Kozlov (1959–2021), Francisco Tárrega  (1852–1909), Johann 
Sebastian Bach (1685–1750) und Miroslav Tadić (1959)
Wir freuen uns auf dieses aussergewöhnlich interessante Konzert!

Eintritt frei

27.

Samstag
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Silentparty mit Musik für alle Geschmäcker 
Konzerte Tägerwilen   Pfaffenbüel Tägerwilen 

Bereits zum 8. Mal hat das OK 
wie in den Vorjahren drei DJ’s 
engagiert:
DJ Prodigal Son (70er – tod-
ays hits)
DJ Artemyx (Psy- & Progressive 
Trance)
DJ Inmenso (Salsa, Bachata, 
Reggaeton)

Aktuelle Informationen finden 
Sie unter www.obentoben.ch
2019 wurde die erste Silent-

party auf dem Pfaffenbüel in Tägerwilen organisiert. Es werden drei ganz 
verschiedene Musikstilrichtungen angeboten. Ohne Kopfhörer kann man 
sich in aller Ruhe mit jemandem unterhalten, der ebenfalls eine Hörpause 
eingelegt hat. In der Umgebung herrscht absolute Stille. Der Eintritt ist 
frei. Die Kopfhörermiete beträgt 5 Franken. 
Ab Türöffnung um 19 Uhr steht eine leistungsfähige Festwirtschaft mit 
einer grossen Getränkeauswahl und verschiedenen Verpflegungsmöglich-
keiten bereit.

August
19:00

Dienstag

21.
Freitag

Oben Toben Festival 2026 (Rockkonzert) 
Konzerte Tägerwilen   Pfaffenbüel Tägerwilen 

Bereits zum 16. Mal treten 
Bands im Oben Toben Areal 
auf. LineUp:
18.30 – 19.30:  Diamond Sea-
gulls (80s Glam Rock)
20.00 – 21.00:  Angry Rabbit 
(Terror-Funny-Bunny-Punk)
21.30 – 22.30:  Reviväl (Clas-
sic Rock)
23.00 – 24.00:  2Silent (Mo-
dern Rock) 
Aktuelle Informationen finden 
Sie unter www.obentoben.ch

2010 wurde das erste Oben Toben Festival auf dem Pfaffenbüel in Tägerwi-
len in den Veranstaltungskalender aufgenommen. Die traumhafte Lage mit 
Aussicht auf den Unter – und Obersee bietet für ein Freiluftfestival ein ein-
maliges Ambiente, das seinesgleichen sucht. Der Eintritt kostet 20 Franken, 
im Vorverkauf über Eventfrog 15 Franken. Kinder unter 16 Jahren sind nur in 
Begleitung von Erwachsenen zugelassen und haben freien Eintritt. – Ab Tür-
öffnung um 17 Uhr steht eine leistungsfähige Festwirtschaft mit einer gros-
sen Getränkeauswahl und verschiedenen Verpflegungsmöglichkeiten bereit.

August
17:00

Dienstag

22.

Campus Lunchtime-Konzert
Timon Altwegg    Campus Aula der PMS 

August
12:50

DonnerstagNikolai Studenikin, geboren in 
Simferopol (Ukraine), ist ein 
vielfach ausgezeichneter Kon-
zertgitarrist. Sein Studium ab-
solvierte er am Gnessin College 
in Moskau sowie an der Hoch-
schule für Musik und Tanz Köln.  
Zu seinen Auszeichnungen zäh-
len unter anderem der 1. Preis 
beim Twents Gitarrenfesti-
val in den Niederlanden sowie 
ein Daad-Stipendium der HfMT 
Köln. Als leidenschaftlicher Pä-

dagoge unterrichtet er an der PMS und an der Kantonsschule Kreuzlingen.   

Für uns spielt er heute Musik für Sologitarre von: 
Viktor Kozlov (1959–2021), Francisco Tárrega  (1852–1909), Johann 
Sebastian Bach (1685–1750) und Miroslav Tadić (1959)
Wir freuen uns auf dieses aussergewöhnlich interessante Konzert!

Eintritt frei

27.

Wien – Berlin – Paris
Kammermusik Bodensee    Konzertsaal Lilienberg Zentrum 

August
19:00

FreitagDas Festival Kammermusik Bo-
densee 2026 unter dem Motto 
«Inspirationen» entführt Sie 
im ersten Konzert in drei grosse 
europäische Kulturmetropo-
len: In Wien hob Beethoven im 
Jahr 1797 sein brillantes Es-
Dur-Quintett op. 16 für Bläser 
und Klavier aus der Taufe. In 
seinen späten Berliner Jahren 
komponierte Max Bruch 1908 
seine wunderschönen Stücke 
op. 83, gespielt in der  alter-

nativen Fassung für Violine, Viola und Klavier. Nach Paris führt Faurés Kla-
vierquartett op. 15 von 1879, das in eindrücklicher Manier mithalf, eine na-
tionale französische Kammermusik zu schaffen.
Angela Golubeva, Violine; Nora Romanoff Schwarzberg, Viola; Mattia Zappa, 
Cello; Martin Lucas Staub, Klavier; ensemble fokus (Adèle Bagein, Oboe; 
Daniela Engel, Klarinette; Pauline Zahno, Horn; Alexander Rauch, Fagott)
Infos und VVK online kammermusikbodensee.com 
VVK Tel. 079 250 79 02

28.
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Gran Sestetto
Kammermusik Bodensee   Konzertsaal Lilienberg Zentrum 

Zwei Opernkomponisten zu 
Gast in der Kammermusik: Der 
junge Glinka schuf sein virtuo-
ses «Gran Sestetto» für Klavier 
und Streicher während seiner 
Mailänder Jahre unter dem un-
überhörbaren Einfluss des Bel-
canto. Rossinis heiteres Flö-
tenquartett in G-Dur entstand 
dagegen in Paris nach einer ei-
genen früheren Komposition. 
Leichtigkeit und Spielfreude 
prägen auch die «Trois Pièces 

Brèves» für Bläserquintett von Jacques Ibert und das Divertimento op. 51 
für Bläserquintett und Klavier von Paul Juon.
Angela Golubeva und Thaïs Louvert, Violine; Nora Romanoff Schwarzberg, 
Viola; Mattia Zappa, Cello; Josef Gilgenreiner, Bass; Kateryna Tereshchenko, 
Klavier; ensemble fokus (Sarah-Maria Schmid, Flöte; Adèle Bagein, Oboe; 
Daniela Engel, Klarinette; Pauline Zahno, Horn; Alexander Rauch, Fagott) 
Infos und VVK online kammermusikbodensee.com
VVK Tel. 079 250 79 02

August
17:00

Samstag

29.

Tag der offenen Tür
Seemuseum Kreuzlingen    Seeweg 3, Kreuzlingen 

Das Seemuseum lädt bei freiem 
Eintritt von 11 bis 17 Uhr zum 
Tag der offenen Tür ein.

Seit über 30 Jahren zeigt das 
Seemuseum Geschichte und 
Gegenwart von Schifffahrt 
und Fischerei auf dem Boden-
see. 

Oldtimer-Segelyachten, his-
torische Fischerboote, eine 
Ausstellung zum versunkenen 

Dampfschiff JURA und das überdimensionale Leiterlispiel «Volldampf& 
Würfelglück» laden alle Generationen zum Entdecken, Austauschen, Spie-
len und Erzählen ein.

An über den Tag verteilten Mini-Führungen erzählt das Museumsteam mehr 
über die Geschichten hinter den Objekten und beantwortet alle Fragen.

www.seemuseum.ch

August
11:00

Sonntag

30.
Tag der offenen Tür
Museum Rosenegg     Kreuzlingen 

August
14:00

SonntagFreier Eintritt von 14 bis 17 
Uhr: Alle Generationen sind 
eingeladen, rätselhafte und 
spannende Geschichten in der 
Sonderausstellung «Unerhört 
unerforscht» zu entdecken, 
historische Kreuzlinger Per-
sönlichkeiten kennenzuler-
nen oder im ehemaligen Luft-
schutzkeller in der Ausstellung 
«Hüben und Drüben» zu er-
fahren, warum es die schwei-
zerisch-deutschen Grenze am 

Bodensee gibt und wie sie sich auf das Leben der Menschen auf beiden 
Seiten ausgewirkt hat.

Eintritt frei

www.museumrosenegg.ch

30.
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Matinée Junge Talente
Kammermusik Bodensee   Konzertsaal Lilienberg Zentrum 

August
11:30

SonntagSeit seiner Gründung 2008 
bietet das Festival Kammer-
musik Bodensee auch Nach-
wuchstalenten eine Plattform. 
Dieses traditionelle Engage-
ment für den Nachwuchs wird 
auch in dieser Ausgabe mit ei-
ner Matinee am Sonntagvor-
mittag weitergeführt. 
Das Angebot wird ergänzt mit 
einem öffentlichen Workshop 
für Kammermusik, der vom 
Wiener Pianisten Claus-Chris-

tian Schuster geleitet wird. Besucher sind am Fr, 28.8. und Sa, 29.8. je-
weils von 9.30 bis 12.30 Uhr und von 13.30 bis 16.30 Uhr in der Aula des 
Lilienberg Hauptgebäudes willkommen, den Unterricht mitzuverfolgen.  
In der Matinee spielen junge Musiktalente aus dem Thurgau sowie die En-
sembles des Workshops für Kammermusik ein virtuoses und abwechs-
lungsreiches Programm. Lassen Sie sich begeistern vom Können der jun-
gen Musikergeneration!   
Infos und VVK online kammermusikbodensee.com    VVK Tel. 079 250 79 02

30.

Tag der offenen Tür
Museum Rosenegg    Kreuzlingen 

August
14:00

SonntagFreier Eintritt von 14 bis 17 
Uhr: Alle Generationen sind 
eingeladen, rätselhafte und 
spannende Geschichten in der 
Sonderausstellung «Unerhört 
unerforscht» zu entdecken, 
historische Kreuzlinger Per-
sönlichkeiten kennenzuler-
nen oder im ehemaligen Luft-
schutzkeller in der Ausstellung 
«Hüben und Drüben» zu er-
fahren, warum es die schwei-
zerisch-deutschen Grenze am 

Bodensee gibt und wie sie sich auf das Leben der Menschen auf beiden 
Seiten ausgewirkt hat.

Eintritt frei

www.museumrosenegg.ch

30.
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Sonnenbeobachtung
 Bodensee Planetarium und Sternwarte    Breitenrainstr.  21

Am Sonntag, 30.08.2026 von 
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr öffnet 
die Sternwarte ihre Türen der 
Öffentlichkeit. 

Bei trockener Witterung und 
klarer Sicht beobachten wir 
gemeinsam die Sonne und der 
von ihr verursachten Phäno-
mene – vor allem Sonnenfle-
cken und Sonnenfackeln. 

Bei grossem Besucheraufkommen kann es zu Wartezeiten kommen. Danke 
für Ihr Verständnis.  

Geeignet ab 8 Jahren. 

Tickets gibt es direkt an der Kasse vor Ort. 

Nähere Details finden Sie unter: www.bodensee-planetarium.ch 

August
14:00

Sonntag

30.
Sonnenallee 
Filmforum KuK     Kulturhaus Apollo, Hafenstr. 32, Kreuzlingen 

September
20:00

MittwochIn Kooperation mit Kulturhaus 
Apollo
Die DDR in den 70er-Jahren. 
Der 17-jährige Michael träumt 
davon, ein grosser Popstar zu 
werden. Politik ist ihm eher 
egal – er ist weder für das DDR-
System noch wirklich dagegen. 
Dann gibt es da noch Michaels 
existenzialistisch angehauch-
ten Freund Mario, seinen Kum-
pel Wuschel, der durch eine 
Rolling-Stones-Platte in Ge-

fahr gerät, einen Westonkel, der Nylons schmuggelt, sowie einen Nachbarn, 
der für die Stasi spitzelt – oder doch nicht? Sicher weiss Michael nur, dass 
er in Miriam verliebt ist: Die wunderbare, unerreichbare Miriam. Micha legt 
ihr sein Leben zu Füssen und lernt dabei, es in die eigene Hand zu nehmen… 
DE 1999 | Komödie | 86 Min. | ab 6 J. (FSK, D) | D
Regie: Leander Haussmann
Bar öffnet um 19:00 Uhr
Kollekte   https://www.filmforum-kuk.ch/

2.

Inspiration Schweiz
Kammermusik Bodensee   Konzertsaal Lilienberg Zentrum 

Inspiriert von der eindrückli-
chen Gebirgslandschaft des 
Berner Oberlandes schuf 
Brahms im Sommer 1886 
am Thunersee das Klavier-
trio op.101. Diesem gegenüber 
steht das berührende Klavier-
quintett op.16 von Hermann 
Goetz von 1874, sein letztes 
Kammermusikwerk vor seinem 
allzu frühen Tod vor 150 Jahren 
in Zürich. Zwei reiche Auftrag-
geber stehen am Ursprung der 

anderen Werke: Ein Amerikaner irischer Abstammung bestellte beim Gen-
fer Komponisten Frank Martin das «Trio sur des mélodies populaires irland-
aises» und der englische Bankier und Amateurcellist David Salomons bei 
Rossini das opernhafte Duetto für Cello und Kontrabass.
Schweizer Klaviertrio (Angela Golubeva, Violine; Franz Ortner, Violoncello; 
Martin Lucas Staub, Klavier); Nora Romanoff Schwarzberg, Viola; Josef Gil-
genreiner, Bass
Infos und VVK online kammermusikbodensee.com   VVK Tel. 079 250 79 02

August
17:00

Sonntag

30.
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Sonnenbeobachtung
 Bodensee Planetarium und Sternwarte     Breitenrainstr.  21

Am Sonntag, 30.08.2026 von 
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr öffnet 
die Sternwarte ihre Türen der 
Öffentlichkeit. 

Bei trockener Witterung und 
klarer Sicht beobachten wir 
gemeinsam die Sonne und der 
von ihr verursachten Phäno-
mene – vor allem Sonnenfle-
cken und Sonnenfackeln. 

Bei grossem Besucheraufkommen kann es zu Wartezeiten kommen. Danke 
für Ihr Verständnis.  

Geeignet ab 8 Jahren. 

Tickets gibt es direkt an der Kasse vor Ort. 

Nähere Details finden Sie unter: www.bodensee-planetarium.ch 

August
14:00

Sonntag

30.
Sonnenallee 
Filmforum KuK    Kulturhaus Apollo, Hafenstr. 32, Kreuzlingen 

September
20:00

MittwochIn Kooperation mit Kulturhaus 
Apollo
Die DDR in den 70er-Jahren. 
Der 17-jährige Michael träumt 
davon, ein grosser Popstar zu 
werden. Politik ist ihm eher 
egal – er ist weder für das DDR-
System noch wirklich dagegen. 
Dann gibt es da noch Michaels 
existenzialistisch angehauch-
ten Freund Mario, seinen Kum-
pel Wuschel, der durch eine 
Rolling-Stones-Platte in Ge-

fahr gerät, einen Westonkel, der Nylons schmuggelt, sowie einen Nachbarn, 
der für die Stasi spitzelt – oder doch nicht? Sicher weiss Michael nur, dass 
er in Miriam verliebt ist: Die wunderbare, unerreichbare Miriam. Micha legt 
ihr sein Leben zu Füssen und lernt dabei, es in die eigene Hand zu nehmen… 
DE 1999 | Komödie | 86 Min. | ab 6 J. (FSK, D) | D
Regie: Leander Haussmann
Bar öffnet um 19:00 Uhr
Kollekte   https://www.filmforum-kuk.ch/

2.

Inspiration Schweiz
Kammermusik Bodensee    Konzertsaal Lilienberg Zentrum 

Inspiriert von der eindrückli-
chen Gebirgslandschaft des 
Berner Oberlandes schuf 
Brahms im Sommer 1886 
am Thunersee das Klavier-
trio op.101. Diesem gegenüber 
steht das berührende Klavier-
quintett op.16 von Hermann 
Goetz von 1874, sein letztes 
Kammermusikwerk vor seinem 
allzu frühen Tod vor 150 Jahren 
in Zürich. Zwei reiche Auftrag-
geber stehen am Ursprung der 

anderen Werke: Ein Amerikaner irischer Abstammung bestellte beim Gen-
fer Komponisten Frank Martin das «Trio sur des mélodies populaires irland-
aises» und der englische Bankier und Amateurcellist David Salomons bei 
Rossini das opernhafte Duetto für Cello und Kontrabass.
Schweizer Klaviertrio (Angela Golubeva, Violine; Franz Ortner, Violoncello; 
Martin Lucas Staub, Klavier); Nora Romanoff Schwarzberg, Viola; Josef Gil-
genreiner, Bass
Infos und VVK online kammermusikbodensee.com   VVK Tel. 079 250 79 02

August
17:00

Sonntag

30.
More Than Honey
Filmforum KuK    Kult-X, Hafenstrasse 8, Kreuzlingen 

September
20:00

DonnerstagIn Kooperation mit der Stadt 
Kreuzlingen zur «Langen Nacht 
der Bodenseegärten» am 5. 
september 2026, im Anschluss 
Filmgespräch mit Nina Fahrion, 
Gärtnerin und Jungimkerin 
Mehr als ein Drittel unserer 
Nahrungsmittel ist abhängig 
von der Bestäubung durch Bie-
nen. Markus Imhoof besucht 
Imker in den Schweizer Ber-
gen, spricht mit Wissenschaft-
lern, erzählt von der phänome-

nalen Intelligenz der Bienen und ihrem sozialen Zusammenleben. Dank 
modernster Kameratechnik sehen wir beeindruckende und einzigartige Bil-
der von Bienen, das Leben im Inneren eines Bienenstocks oder die Begat-
tung einer Königin in vollem Flug. 
Seit einigen Jahren sterben auf der ganzen Welt die Bienen. Über die Ursa-
chen wird noch gerätselt.   Schweiz 2012 | Doku | 91 Min. | ab 10 (10) J.| D, E/d
Regie: Markus Imhoof   Bar öffnet um 19:30 Uhr   Kollekte
https://www.filmforum-kuk.ch/

3.

Donnerstag
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Roikkuva's Kulturpalast
 roikkuva & wakouwa teatro    Kreutzlingen 

Moderner Zirkus im Kleinfor-
mat – intim, poetisch und vol-
ler Überraschungen.
Mit empire of fools und very 
little circus kehrt der Kultur-
palast zur Idee des Wander-
zirkus’ zurück. Zwei Produkti-
onen, ein Zelt, zwei Gruppen 
– ein Versprechen: ehrliches 
Zirkushandwerk – ruhig, wild, 
verschroben und verträumt.

Empire of fools: Eine Tragiko-
mödie über Zirkustraditionen – liebevoll auf die Schippe genommen. Vier 
Künstler- und Künsterinnen machen alles selbst: Clownerie, Seiltanz, Luft-
akrobatik und Jonglage – im intimen Sägemehlrund, ohne Schnörkel.
very little circus: Zwei Figuren, ein Koffer, eine bluesige Ukulele. Clowne-
rie fusioniert mit Jonglage – die Magie des Zirkus’ auf der Bühne. Ein ehr-
liches Stück für alle.
Very Little Circus: 5./6.9. je 15 Uhr
Tickets: eventfrog oder kulturpalast.ch Weitere Infos auf kulturpalast.ch

September
20:00

Donners-

3.

Matinée: Zwischenräume der Seele
Museum Rosenegg     Kreuzlingen 

September
11:00

SonntagDas Manesse Quartett führt 
durch musikalische Land-
schaften voller Übergänge und 
innerer Spiegelungen. Rach-
maninows selten gespielte 
Romanze und das Scherzo er-
öffnen mit klanglicher Innig-
keit und aufbrechender Ener-
gie. Caroline Shaws Entr’acte 
bildet den schwebenden Mit-
telpunkt – ein zeitgenössi-
scher Zwischenakt, der das 
Lauschen auf feine Nuancen 

schärft. Schuberts «Der Tod und das Mädchen» schliesslich beschreitet 
den Weg weiter mit existenzieller Intensität und macht die Grenzräume 
menschlicher Erfahrung eindringlich hörbar. Ein Programm, das die feine 
Kunst der Übergänge und die Kraft der Zwischentöne in den Mittelpunkt 
stellt.

Eintritt frei - Kollekte
ww.museumrosenegg.ch

6.

Donnerstag

Obst-Baum-Sammlung – Bodenseegärten
Stadt Kreuzlingen    Seeburgpark, Seemuseum, Seestrasse 3 

Der Seeburgpark Kreuzlingen 
beherbergt neben dem Arbo-
retum auch eine Sammlung 
seltener regionaler Obstbaum-
sorten. Wissenswerte Führun-
gen, kulturelle Leckerbissen, 
kulinarische Kostproben und 
ein spannendes Familienpro-
gramm verspricht das Garten-
festival im Seeburgpark zwi-
schen Villa Hörnliberg, Schloss 
Seeburg und Seemuseum. 

Woran erkennt man Gelbjoggler, Schweizerhose und Goldschmeckler? 
Entdecken Sie die fruchtige Vielfalt des Seeburgparks.

Eintritt frei
Infos: www.kreuzlingen.ch, Telefon 071 677 62 02
claudia.thom@kreuzlingen.ch

September
14:00
bis 21:00

Mittwoch

5.

Samstag
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Roikkuva's Kulturpalast
 roikkuva & wakouwa teatro     Kreutzlingen 

Moderner Zirkus im Kleinfor-
mat – intim, poetisch und vol-
ler Überraschungen.
Mit empire of fools und very 
little circus kehrt der Kultur-
palast zur Idee des Wander-
zirkus’ zurück. Zwei Produkti-
onen, ein Zelt, zwei Gruppen 
– ein Versprechen: ehrliches 
Zirkushandwerk – ruhig, wild, 
verschroben und verträumt.

Empire of fools: Eine Tragiko-
mödie über Zirkustraditionen – liebevoll auf die Schippe genommen. Vier 
Künstler- und Künsterinnen machen alles selbst: Clownerie, Seiltanz, Luft-
akrobatik und Jonglage – im intimen Sägemehlrund, ohne Schnörkel.
very little circus: Zwei Figuren, ein Koffer, eine bluesige Ukulele. Clowne-
rie fusioniert mit Jonglage – die Magie des Zirkus’ auf der Bühne. Ein ehr-
liches Stück für alle.
Very Little Circus: 5./6.9. je 15 Uhr
Tickets: eventfrog oder kulturpalast.ch Weitere Infos auf kulturpalast.ch

September
20:00

Donners-

3.
Live-Vorführung im Planetarium
 Bodensee Planetarium und Sternwarte    Breitenrainstr. 21 

September
20:00

SamstagDas monatliche Highlight 

Jeden ersten Samstag im Mo-
nat, jeweils um 20:00 Uhr, fin-
det eine spannende Live-Show 
in der Kuppel des Planetariums 
statt. Unsere Vorführerinnen 
und Vorführer wählen aktuelle 
Themen, die beeindruckend 
und stimmungsvoll mit mo-
dernster Fulldome-Technik 
auf der 360°-Leinwand prä-
sentiert werden. 

Ein echtes Erlebnis! 

Tickets online erhältlich unter: www.bodensee-planetarium.ch 

5.

Matinée: Zwischenräume der Seele
Museum Rosenegg    Kreuzlingen 

September
11:00

SonntagDas Manesse Quartett führt 
durch musikalische Land-
schaften voller Übergänge und 
innerer Spiegelungen. Rach-
maninows selten gespielte 
Romanze und das Scherzo er-
öffnen mit klanglicher Innig-
keit und aufbrechender Ener-
gie. Caroline Shaws Entr’acte 
bildet den schwebenden Mit-
telpunkt – ein zeitgenössi-
scher Zwischenakt, der das 
Lauschen auf feine Nuancen 

schärft. Schuberts «Der Tod und das Mädchen» schliesslich beschreitet 
den Weg weiter mit existenzieller Intensität und macht die Grenzräume 
menschlicher Erfahrung eindringlich hörbar. Ein Programm, das die feine 
Kunst der Übergänge und die Kraft der Zwischentöne in den Mittelpunkt 
stellt.

Eintritt frei - Kollekte
ww.museumrosenegg.ch

6.
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Der Zentralfriedhof
Stadt Kreuzlingen    Zentralfriedhof, Alpstrasse 41 

Der überkonfessionelle Zen-
tralfriedhof ist weit mehr als 
eine letzte Ruhestätte: Er ist 
eine grüne Oase am Stadt-
randrand von Kreuzlingen, in 
der Menschen aller Religionen 
und Biografien ihren Platz fin-
den – und zugleich wertvol-
ler Lebensraum für Tiere und 
Pflanzen. Zwischen alten Bäu-
men, einer neuen waldähn-
lichen Bepflanzung und dem 
leisen Plätschern des Bachs 

begegnen sich Erinnerung und Natur. Bei der Friedhofsbegehung wird die 
Anlage vorgestellt, verschiedene Bestattungsformen und Riten erläutert 
sowie über die neue, biodivers gestaltete Umgebung informiert.  
Leitung: Christine Graeser, Bestattungsamt 
Roman Imhof, Gärtner Bestattungen

Die Teilnahme ist kostenlos, aber nur mit Anmeldung möglich:
praesidium@kreuzlingen.ch, Telefon 071 677 62 01 www.kreuzlingen.ch

September
18:30

Mittwoch

9.

Märliumzug 2026 
Verein Aachelemanne     OK Märliumzug 2026  

Seit 100 Jahren findet alle 5 bis 
6 Jahre in Tägerwilen der Mär-
liumzug statt. Am 6. und 13. 
September 2026 ist es wieder 
soweit. Bedingt durch die Pan-
demie «Covid 19», dau¬erte es 
dieses Mal 12 Jahre. Gleichzeitig 
kann der Verein Aachelemanne 
/ Märliumzug das 100-Jahr-Ju-
biläum feiern, was mit einem 
Jubiläumsfest am 4. Septem-
ber 2026 begangen wird.
Umzugsstrecke: Start beim 

Lichtsignal – Hauptstrasse – Okenfinerstrasse – Pflanzbergstrasse – Post-
strasse – Bahnhofstrasse – Hauptstrasse, es gibt zwei Durchgänge
Ab 12 Uhr stehen entlang der Umzugsstrecke und auf dem Festplatz an der 
Bahnhofstrasse mehrere Festwirtschaften mit einer grossen Getränkeaus-
wahl und verschiedenen Verpflegungsmöglichkeiten bereit. Geniessen Sie 
doch vor dem Umzug ein Mittagessen.

Der Umzug startet um 14 Uhr und findet bei jeder Witterung statt.

September
12:00

Dienstag

6.
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Der Zentralfriedhof
Stadt Kreuzlingen     Zentralfriedhof, Alpstrasse 41 

Der überkonfessionelle Zen-
tralfriedhof ist weit mehr als 
eine letzte Ruhestätte: Er ist 
eine grüne Oase am Stadt-
randrand von Kreuzlingen, in 
der Menschen aller Religionen 
und Biografien ihren Platz fin-
den – und zugleich wertvol-
ler Lebensraum für Tiere und 
Pflanzen. Zwischen alten Bäu-
men, einer neuen waldähn-
lichen Bepflanzung und dem 
leisen Plätschern des Bachs 

begegnen sich Erinnerung und Natur. Bei der Friedhofsbegehung wird die 
Anlage vorgestellt, verschiedene Bestattungsformen und Riten erläutert 
sowie über die neue, biodivers gestaltete Umgebung informiert.  
Leitung: Christine Graeser, Bestattungsamt 
Roman Imhof, Gärtner Bestattungen

Die Teilnahme ist kostenlos, aber nur mit Anmeldung möglich:
praesidium@kreuzlingen.ch, Telefon 071 677 62 01 www.kreuzlingen.ch

September
18:30

Mittwoch

9.

In die Sonne schauen
Filmforum KuK    Kult-X, Hafenstrasse 8, Kreuzlingen 

September
20:00

DonnerstagEin abgeschiedener Hof in der 
Altmark. Die Wände atmen seit 
über einem Jahrhundert das 
Leben der Menschen, die hier 
wohnen, ihren Geschmack, 
ihr Sein in der Zeit. «In die 
Sonne schauen» erzählt von 
vier Frauen aus unterschiedli-
chen Epochen – Alma (1910er), 
Erika (1940er), Angelika 
(1980er) und Nelly (2020er) – 
deren Leben auf unheimliche 
Weise miteinander verwoben 

sind. Als sich ein tragisches Ereignis auf dem Hof wiederholt, geraten die 
Grenzen zwischen Vergangenheit und Gegenwart ins Wanken.
Regisseurin Mascha Schilinski schuf mit ihrem grossen, epochalen Werk die 
Sensation des IFF in Cannes 2025 und gewann den Jurypreis. 
Deutschland 2025 | Drama | 155 Min. | ab 16 (16) J. | D, Plattdeutsch
Regie: Mascha Schilinski 
Bar öffnet um 19:30 Uhr
Kollekte   https://www.filmforum-kuk.ch/

10.

Roseneggfest
Museum Rosenegg    Kreuzlingen 

September
11:00

SamstagMuseum Rosenegg, Jugendmu-
sik Kreuzlingen und Quartier-
verein Egelshofen feiern ge-
meinsam mit Führungen im 
Museum, einem bunten mu-
sikalischen Programm der Ju-
gendmusik und Bewirtung 
durch den Quartierverein im 
Innenhof um die grosse alte 
Ulme. Beim «Instrumenten-
karussell» dürfen musikalisch 
Neugierige aller Generationen 
unter Anleitung verschiedene 

Instrumente ausprobieren. Festwirtschaft, Spiel und Spass von 11 bis 17 
Uhr. Weitere Details zum Programm online.

Eintritt frei

www.museumrosenegg.ch

12.
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tagundnachtgleiche
Filmforum KuK     Kult-X, Hafenstrasse 8, Kreuzlingen 

September
20:00

DonnerstagAlexander konnte oder wollte 
sich noch nie so richtig verlie-
ben. Bislang hat er sich stets 
mit flüchtigen Beziehungen 
arrangiert – bis zu dem Tag, 
als er in der Varietékünstlerin 
Paula die grosse Liebe zu ent-
decken glaubt. Mit ihr emp-
findet er ein nie dagewesenes 
Glück. Doch der ungewohnte 
Traum einer gemeinsamen Zu-
kunft findet mit Paulas plötz-
lichem Tod ein jähes Ende. Als 

er auf ihre Schwester Marlene trifft, lernt er durch sie eine andere Version 
von Paula kennen, die seinen anhaltenden Tagträumen einer perfekten 
Liebe immer stärker widerspricht. Ihre gemeinsame Trauer lässt die bei-
den sich näherkommen – und schon bald muss sich Alexander entscheiden. 
Deutschland 2020 | Drama | 110 Min. | ab 12 J. (FSK, D) | D
Buch und Regie: Lena Knauss
Bar öffnet um 19:30 Uhr
Kollekte   https://www.filmforum-kuk.ch/

17.
Märliumzug 2026 
Verein Aachelemanne     OK Märliumzug 2026  

Erleben Sie die Magie und Tra-
dition der Märchenumzüge. 
Tauchen Sie ein in eine zauber-
hafte Welt, in der klassische 
Märchen durch moderne Ele-
mente ergänzt werden. Der ak-
tuelle Umzug mit 27 Nummern 
steht unter dem Motto «Evolu-
tion». Freuen Sie sich auf neu 
interpretierte Märchen, in de-
nen Alt auf Neu trifft und für 
wunderbare Überraschungen 
sorgt.

Umzugsstrecke: Start beim Lichtsignal – Hauptstrasse – Okenfinerstrasse 
– Pflanzbergstrasse – Poststrasse – Bahnhofstrasse – Hauptstrasse, es 
gibt zwei Durchgänge
Ab 12 Uhr stehen entlang der Umzugsstrecke und auf dem Festplatz an der 
Bahnhofstrasse mehrere Festwirtschaften mit einer grossen Getränkeaus-
wahl und verschiedenen Verpflegungsmöglichkeiten bereit. Geniessen Sie 
doch vor dem Umzug ein Mittagessen.
Der Umzug startet um 14 Uhr und findet bei jeder Witterung statt

September
12:00

Dienstag

13.

Birgit Birnbacher
Literaturhaus Thurgau    Gottlieben   

Birnbachers vierter Roman 
«Sie wollen uns erzählen» 
ist ein einfühlsamer Famili-
enroman über die Chancen, 
die Wildwuchs im Denken er-
öffnet. Haben jene, die sich 
nicht anpassen können, unse-
rer überreizten Welt womög-
lich etwas entgegenzusetzen? 
Intensiv, humorvoll und em-
pathisch erzählt die Autorin 
von einer Mutter, die kämpft, 
um ihr Kind gegen äussere Zu-

schreibungen zu verteidigen – letztlich mit dem Erzählen selbst.
Birgit Birnbacher, geboren 1985, lebt als Schriftstellerin in Salzburg. Ihr 
Debütroman «Wir ohne Wal» (2016) wurde mit dem Literaturpreis der Jür-
gen-Ponto-Stiftung ausgezeichnet; 2019 erhielt sie den Ingeborg-Bach-
mann-Preis. Im Mai 2026 stand «Sie wollen uns erzählen» auf Platz 1 der 
ORF-Bestenliste.
Moderation: Laura Vogt
www.bodmanhaus.ch

September
19:30

Donners-

17.
Donnerstag
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tagundnachtgleiche
Filmforum KuK    Kult-X, Hafenstrasse 8, Kreuzlingen 

September
20:00

DonnerstagAlexander konnte oder wollte 
sich noch nie so richtig verlie-
ben. Bislang hat er sich stets 
mit flüchtigen Beziehungen 
arrangiert – bis zu dem Tag, 
als er in der Varietékünstlerin 
Paula die grosse Liebe zu ent-
decken glaubt. Mit ihr emp-
findet er ein nie dagewesenes 
Glück. Doch der ungewohnte 
Traum einer gemeinsamen Zu-
kunft findet mit Paulas plötz-
lichem Tod ein jähes Ende. Als 

er auf ihre Schwester Marlene trifft, lernt er durch sie eine andere Version 
von Paula kennen, die seinen anhaltenden Tagträumen einer perfekten 
Liebe immer stärker widerspricht. Ihre gemeinsame Trauer lässt die bei-
den sich näherkommen – und schon bald muss sich Alexander entscheiden. 
Deutschland 2020 | Drama | 110 Min. | ab 12 J. (FSK, D) | D
Buch und Regie: Lena Knauss
Bar öffnet um 19:30 Uhr
Kollekte   https://www.filmforum-kuk.ch/

17.
Märliumzug 2026 
Verein Aachelemanne      OK Märliumzug 2026  

Erleben Sie die Magie und Tra-
dition der Märchenumzüge. 
Tauchen Sie ein in eine zauber-
hafte Welt, in der klassische 
Märchen durch moderne Ele-
mente ergänzt werden. Der ak-
tuelle Umzug mit 27 Nummern 
steht unter dem Motto «Evolu-
tion». Freuen Sie sich auf neu 
interpretierte Märchen, in de-
nen Alt auf Neu trifft und für 
wunderbare Überraschungen 
sorgt.

Umzugsstrecke: Start beim Lichtsignal – Hauptstrasse – Okenfinerstrasse 
– Pflanzbergstrasse – Poststrasse – Bahnhofstrasse – Hauptstrasse, es 
gibt zwei Durchgänge
Ab 12 Uhr stehen entlang der Umzugsstrecke und auf dem Festplatz an der 
Bahnhofstrasse mehrere Festwirtschaften mit einer grossen Getränkeaus-
wahl und verschiedenen Verpflegungsmöglichkeiten bereit. Geniessen Sie 
doch vor dem Umzug ein Mittagessen.
Der Umzug startet um 14 Uhr und findet bei jeder Witterung statt

September
12:00

Dienstag

13.

«Literaturwochenende am Untersee»
Lesung     Historische Häuser am Untersee 

September
19:00

SonntagIn Ermatingen, Mannenbach, 
Berlingen, Steckborn und Täg-
erwilen
Im privaten Rahmen histori-
scher Häuser können die Besu-
cher und Besucherinnen eine 
knapp einstündige Lesung er-
leben, den Künstlern im Ge-
spräch begegnen und beim 
anschliessenden Apéro den 
Anlass ausklingen lassen.
Freitag: Lukas Maisel (19:00 
Ermatingen), 

Samstag: Heiko Strech/LiteraTrio (15:30 Berlingen), Melinda Nadj Abonji 
(19:30 Ermatingen) 
Sonntag: Julia Rüegger (11:00 Mannenbach), Margit Koemeda (15:30 Steck-
born) und Volker Ranisch/Gian Rupf (19:00 Tägerwilen)

Nähere Informationen: www.literaturamuntersee.ch
Kartenbestellung: anmeldung@literaturamuntersee.ch, ab 1. September 
auch telefonisch +41 79 681 43 71

18.

19.

20.

September
15:30

September
11:00

Sonntag

Samstag

Freitag
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Infinity Experience
 Bodensee Planetarium und Sternwarte    Breitenrainstr. 21 

Tauchen Sie ein in die unend-
lichen Dimensionen von Raum 
und Zeit. Diese künstleri-
sche Multimedia-Show ist an-
ders als ein klassischer Plane-
tariums Besuch: Hier erleben 
Sie das Universum nicht nur 
als Wissensraum, sondern als 
fühlbare Wirklichkeit. 
Der Astrofotograf W. Marschall 
nimmt Sie mit auf eine visuelle 
Reise durch seine eindrucks-
vollen Deep-Sky-Aufnahmen: 

Millionen Lichtjahre entfernte Galaxien, leuchtende Nebel, die Überreste 
urgewaltiger Supernovae und die funkelnden Juwelen des Alls entfalten 
sich in faszinierenden Farben und Formen. 
Ein weiteres Highlight beginnt, wenn diese Bilder in der Kuppel des Plane-
tariums lebendig werden – nicht starr oder erklärend, sondern sanft inei-
nander übergehend, begleitet von atmosphärischer Musik. 

Tickets demnächst online erhältlich unter: www.bodensee-planetarium.ch 

September
19:30

Freitag

18.
Männer Macht Musik
Museum Rosenegg     Kreuzlingen 

September
19:00

DonnerstagVortrag mit Chorgesang: Der 
Historiker Dr. Martin Rempe 
zeichnet die Entstehung und 
die gesellschaftlichen Funk-
tionen von Männerchören im 
19. Jahrhundert nach. Im Zen-
trum steht die Frage, wie sich 
Männergesangsvereine im 
Spannungsfeld von National-
bewegung, bürgerlicher Öf-
fentlichkeit und moderner 
Vereinskultur etablierten. Er 
beleuchtet ihre Rolle bei der 

Konstruktion nationaler Identitäten, der Verbreitung bürgerlicher Werte 
sowie der Ausbildung spezifischer Vorstellungen von Männlichkeit. Mu-
sikalische Praxis, politische Kultur und trinkfreudige Geselligkeit waren 
eng miteinander verflochten. – Es singt der Männerchor Harmonie. Fas-
zinierende Erinnerungsobjekte sind in der Ausstellung «Unerhört uner-
forscht» zu sehen.
Eintritt frei - Spenden willkommen
www.museumrosenegg.ch

24.

Sternwartenabend
 Bodensee Planetarium und Sternwarte    Breitenrainstr, 21  

Sternwartenabend mit wech-
selnden Themen – Der Himmel 
im Fokus! 
Erleben Sie eine unvergessli-
che Nacht unter dem Sternen-
zelt! 
Unsere Teleskope stehen be-
reit, um Ihnen einen atembe-
raubenden Blick in die Tiefen 
des Universums zu ermögli-
chen. 
Wir widmen uns jedes Mal ei-
nem anderen spannenden 

Thema rund um Astronomie und Himmelsbeobachtung. Ob Anfänger oder 
Sternengucker-Profi – bei uns kommt jeder auf seine Kosten. 
«Die Veranstaltung findet nur bei klarem Himmel statt – bitte informie-
ren Sie sich am Veranstaltungstag auf unserer Website ob der Abend wie 
geplant stattfinden kann.» 

Informationen, ob der Anlass wetterbedingt stattfinden kann, erfahren Sie 
online unter: www.bodensee-planetarium.ch 

September
20:00

Samstag

19.
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Infinity Experience
 Bodensee Planetarium und Sternwarte     Breitenrainstr. 21 

Tauchen Sie ein in die unend-
lichen Dimensionen von Raum 
und Zeit. Diese künstleri-
sche Multimedia-Show ist an-
ders als ein klassischer Plane-
tariums Besuch: Hier erleben 
Sie das Universum nicht nur 
als Wissensraum, sondern als 
fühlbare Wirklichkeit. 
Der Astrofotograf W. Marschall 
nimmt Sie mit auf eine visuelle 
Reise durch seine eindrucks-
vollen Deep-Sky-Aufnahmen: 

Millionen Lichtjahre entfernte Galaxien, leuchtende Nebel, die Überreste 
urgewaltiger Supernovae und die funkelnden Juwelen des Alls entfalten 
sich in faszinierenden Farben und Formen. 
Ein weiteres Highlight beginnt, wenn diese Bilder in der Kuppel des Plane-
tariums lebendig werden – nicht starr oder erklärend, sondern sanft inei-
nander übergehend, begleitet von atmosphärischer Musik. 

Tickets demnächst online erhältlich unter: www.bodensee-planetarium.ch 

September
19:30

Freitag

18.
Männer Macht Musik
Museum Rosenegg     Kreuzlingen 

September
19:00

DonnerstagVortrag mit Chorgesang: Der 
Historiker Dr. Martin Rempe 
zeichnet die Entstehung und 
die gesellschaftlichen Funk-
tionen von Männerchören im 
19. Jahrhundert nach. Im Zen-
trum steht die Frage, wie sich 
Männergesangsvereine im 
Spannungsfeld von National-
bewegung, bürgerlicher Öf-
fentlichkeit und moderner 
Vereinskultur etablierten. Er 
beleuchtet ihre Rolle bei der 

Konstruktion nationaler Identitäten, der Verbreitung bürgerlicher Werte 
sowie der Ausbildung spezifischer Vorstellungen von Männlichkeit. Mu-
sikalische Praxis, politische Kultur und trinkfreudige Geselligkeit waren 
eng miteinander verflochten. – Es singt der Männerchor Harmonie. Fas-
zinierende Erinnerungsobjekte sind in der Ausstellung «Unerhört uner-
forscht» zu sehen.
Eintritt frei - Spenden willkommen
www.museumrosenegg.ch

24.
Campus Lunchtime-Konzert
Timon Altwegg    Campus Aula der PMS Kreuzlingen 

September
12:50

DonnerstagChristoph Scheffelt wurde in 
Santiago de Chile geboren. Seit 
seiner Studienzeit in Santiago
de Chile, Salzburg und Zü-
rich konzertiert er als Solist 
und Kammermusiker in diver-
sen Formationen in Konzertsä-
len in Europa, Südamerika und 
Australien. Es liegen Aufnah-
men u.a. der Beethoven Baga-
tellen und Klavierquartetten 
von Schumann und Dvorak vor.
Scheffelt führt Klavierklassen 

an der PMS Kreuzlingen sowie an der MS Stäfa.

Für uns wird er virtuose Höhepunkte der Klavierliteratur  präsentieren; 
vorgetragen mit der ihm eigenen hohen Musikalität und Klangsensibilität.

Eintritt frei.

24.

Männer Macht Musik
Museum Rosenegg    Kreuzlingen 

September
19:00

DonnerstagVortrag mit Chorgesang: Der 
Historiker Dr. Martin Rempe 
zeichnet die Entstehung und 
die gesellschaftlichen Funk-
tionen von Männerchören im 
19. Jahrhundert nach. Im Zen-
trum steht die Frage, wie sich 
Männergesangsvereine im 
Spannungsfeld von National-
bewegung, bürgerlicher Öf-
fentlichkeit und moderner 
Vereinskultur etablierten. Er 
beleuchtet ihre Rolle bei der 

Konstruktion nationaler Identitäten, der Verbreitung bürgerlicher Werte 
sowie der Ausbildung spezifischer Vorstellungen von Männlichkeit. Mu-
sikalische Praxis, politische Kultur und trinkfreudige Geselligkeit waren 
eng miteinander verflochten. – Es singt der Männerchor Harmonie. Fas-
zinierende Erinnerungsobjekte sind in der Ausstellung «Unerhört uner-
forscht» zu sehen.
Eintritt frei - Spenden willkommen
www.museumrosenegg.ch

24.
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Mit einem Tiger schlafen
Filmforum KuK    Kult-X, Hafenstrasse 8, Kreuzlingen 

Anlässlich der Ausstellung 
«Maria Lassnig und Edvard 
Munch» im Kunsthaus Zürich 
ab 02.10.2026

Begabtes Kind, verlassene 
Tochter, entschlossene Frau, 
einsame Künstlerin, Erfor-
scherin innerer Welten, gefei-
erte Malerin. 
«Mit einem Tiger schlafen» 
von Anja Salomonowitz ist ein 
poetisches Portrait der öster-

reichischen Malerin Maria Lassnig. Ein Film über ihre Suche nach ihrem 
ganz persönlichen, künstlerischen Ausdruck, ihren Kampf in der männli-
chen Kunstwelt, ihr körperliches Ringen um ihre Malerei, in der sie ihren 
inneren Schmerz auf die Leinwand bringt. Und dann auch ein Film über ih-
ren grossen künstlerischen Erfolg.
Österreich 2024 | Biopic | 107 Min. | ab 12 J. | D
Regie: Anja Salomonowitz   Mit: Birgit Minichmayr, Johanna Orsini-Rosen-
berg, Oskar Haag   Bar öffnet um 19:30 Uhr   Kollekte

September
20:00

Donners-

24.
Donnerstag

Verbranntes Land (Première)
Theater Konstanz     Werkstatt - Theater Konstanz 

September
20:00

SamstagDie Premiere von «Verbranntes 
Land» (Regie: Rebekka Ban-
gerter) eröffnet die Spielzeit 
auf der Werkstattbühne.
Eireni, eine introvertierte Pfar-
rerstochter, und Anna ver-
lieben sich. Doch die Som-
meridylle trügt: In ihrer Stadt 
geschehen rassistische Morde. 
Die Polizei unternimmt nichts 
und beschuldigt stattdessen 
die Mafia.
Anna und Eireni wollen nicht 

tatenlos zusehen und fassen einen waghalsigen Plan: Sie ermitteln ver-
deckt im Sommerlager einer völkischen Bewegung. Je tiefer sie in den
inneren Zirkel vordringen, desto größer wird die Gefahr. Dabei dürfen sie 
weder sich selbst noch ihre Liebe verraten.
Das Nestroy-Preis-prämierte Stück verwebt politischen Widerstand mit 
einer queeren Coming-of-Age-Geschichte und fragt: Was braucht es, um 
dem Faschismus entgegenzutreten?
Infos & Tickets: www.theaterkonstanz.de

26.

Garland (Première)
Theater Konstanz    Stadttheater Konstanz 

Zum Auftakt der Spielzeit 
26/27 feiert das Stück «Gar-
land» (Regie: Simone Geyer) 
im Stadttheater Première.
Amerika bei Penig, Mittel-
sachsen: Die Klimakrise hat 
Deutschland zum Glutofen ge-
macht. Mittendrin steckt Do-
rothee Sturm. Sie will die Welt 
retten, zieht das Unglück je-
doch magisch an. Als die Farm 
von Tante Em und Onkel Henri 
brennt, wird sie zur Hauptver-

dächtigen. Polizist Gus Brandt will sie jagen, strandet aber mit leerem Tank 
im Nirgendwo.
In diesem flirrenden Endzeit-Roadmovie trifft apokalyptischer Krisen-
Dauermodus auf eine witzige Persiflage des «Zauberers von Oz». Die Kata-
strophenkomödie ist mit Feingefühl für Menschen inszeniert, die verbis-
sen nach ihrem Glück weitergraben.

Infos & Tickets: www.theaterkonstanz.de

September
20:00

Freitag

25.
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Mit einem Tiger schlafen
Filmforum KuK     Kult-X, Hafenstrasse 8, Kreuzlingen 

Anlässlich der Ausstellung 
«Maria Lassnig und Edvard 
Munch» im Kunsthaus Zürich 
ab 02.10.2026

Begabtes Kind, verlassene 
Tochter, entschlossene Frau, 
einsame Künstlerin, Erfor-
scherin innerer Welten, gefei-
erte Malerin. 
«Mit einem Tiger schlafen» 
von Anja Salomonowitz ist ein 
poetisches Portrait der öster-

reichischen Malerin Maria Lassnig. Ein Film über ihre Suche nach ihrem 
ganz persönlichen, künstlerischen Ausdruck, ihren Kampf in der männli-
chen Kunstwelt, ihr körperliches Ringen um ihre Malerei, in der sie ihren 
inneren Schmerz auf die Leinwand bringt. Und dann auch ein Film über ih-
ren grossen künstlerischen Erfolg.
Österreich 2024 | Biopic | 107 Min. | ab 12 J. | D
Regie: Anja Salomonowitz   Mit: Birgit Minichmayr, Johanna Orsini-Rosen-
berg, Oskar Haag   Bar öffnet um 19:30 Uhr   Kollekte

September
20:00

Donners-

24.
Donnerstag

Verbranntes Land (Première)
Theater Konstanz    Werkstatt - Theater Konstanz 

September
20:00

SamstagDie Premiere von «Verbranntes 
Land» (Regie: Rebekka Ban-
gerter) eröffnet die Spielzeit 
auf der Werkstattbühne.
Eireni, eine introvertierte Pfar-
rerstochter, und Anna ver-
lieben sich. Doch die Som-
meridylle trügt: In ihrer Stadt 
geschehen rassistische Morde. 
Die Polizei unternimmt nichts 
und beschuldigt stattdessen 
die Mafia.
Anna und Eireni wollen nicht 

tatenlos zusehen und fassen einen waghalsigen Plan: Sie ermitteln ver-
deckt im Sommerlager einer völkischen Bewegung. Je tiefer sie in den
inneren Zirkel vordringen, desto größer wird die Gefahr. Dabei dürfen sie 
weder sich selbst noch ihre Liebe verraten.
Das Nestroy-Preis-prämierte Stück verwebt politischen Widerstand mit 
einer queeren Coming-of-Age-Geschichte und fragt: Was braucht es, um 
dem Faschismus entgegenzutreten?
Infos & Tickets: www.theaterkonstanz.de

26.

 Klangbilder 
Bodensee Philharmonie    Rosgartenmuseum Konstanz 

September
11:00

SonntagMusik trifft Kunstgeschichte: 
Gemeinsam mit dem Rosgar-
tenmuseum lädt die Bodensee 
Philharmonie zu drei besonde-
ren Konzertführungen durch 
die Sonderausstellung Die 
Mosbruggers – Eine Künstler-
familie am Bodensee ein.
Zwischen Porträts, Landschaf-
ten und Geschichten aus dem 
kulturellen Leben des 19. Jahr-
hunderts erklingen Werke für 
Flöte, Viola und Fagott – ge-

spielt von Musikerinnen der Bodensee Philharmonie.
GästeführerInnen begleiten die BesucherInnen mit spannenden Einblicken 
in die Welt der Künstlerfamilie Mosbrugger und ihrer Zeit.
Ein besonderes Kammerkonzert zwischen Kunst, Geschichte und Musik.
Margit Bonz - Viola; Yuki Kishikawa - Fagott; Karoline Renner - Flöte
In Kooperation mit dem Rosgartenmuseum Konstanz.
Weitere Infos zu den Konzerten und zum Vorverkauf siehe Webseite
www.philharmonie-konstanz.de

27.
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Leon Engler
Literaturhaus Thurgau    Gottlieben   

Als bei der Zwangsräumung 
der Wohnung seiner Mutter 
alles von Wert in die Müllver-
brennungsanlage wandert, 
bleibt dem Erzähler nur der 
Abfall der eigenen Familien-
geschichte. Ein Stammbaum 
des Wahnsinns: die Gross-
mutter bipolar, der Grossvater 
Stammkunde in Steinhof, die 
Mutter Alkoholikerin, der Vater 
depressiv. Kindheit im Münch-
ner Arbeiterviertel, die frühe 

Angst, verrückt zu werden – und wie er schliesslich doch in der Anstalt 
landet, als Psychologe. Bei der Arbeit mit Patienten lernt er: Ein Mensch 
ist immer mehr als seine Krankheit. Vor allem aber stellt sich die Frage, was 
das sein soll: ein normaler Mensch. Englers Debüt ist ein zärtlicher Befrei-
ungsschlag, die Geschichte einer Versöhnung.

Moderation: Karsten Redmann
www.bodmanhaus.ch

September
11:00

Sonntag

27.

Mitmachgschichte
Stadtbibliothek Büecherbrugg    Gaissbergstrasse 8 

Bilderbuchgeschichten hö-
ren und erleben! Komm mit ei-
ner Begleitperson vorbei, wir 
erzählen eine Bilderbuchge-
schichte und spielen mitein-
ander.

Für Kinder ab 3 Jahren. Wir bit-
ten um eine Anmeldung.

Wir freuen uns auf euch, das 
Büecherbrugg-Team.

www.buecherbrugg.ch

September
14:00

Dienstag

29.
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29.

Fantasie & Paukenwirbel
Bodensee Philharmonie    Konzil Konstanz 

September
19:30

MittwochBeim 1. Philharmonischen Kon-
zert trifft Klassik auf Fantasie: 
Im Zentrum steht die deutsche 
Erstaufführung von Jimmy Ló-
pez Bellidos 5. Sinfonie »Fan-
tastica«, inspiriert von Michael 
Endes Unendlicher Geschichte. 
Das Werk entstand als interna-
tionaler Kompositionsauftrag 
und wurde nach seiner gefei-
erten Uraufführung in den USA 
nun erstmals in Deutschland 
präsentiert. 

Die Dresdner Violinistin Charlotte Thiele gibt ihr Debüt mit Mendelssohns 
lyrischem Violinkonzert e-Moll op. 64. Den Abschluss bildet Haydns Sin-
fonie Nr. 103 «Mit dem Paukenwirbel», mit der der Komponist einst sein 
Londoner Publikum überraschte. 
Es dirigiert Paul Goodwin.

Weitere Infos zu den Konzerten und zum Vorverkauf siehe Webseite www.
philharmonie-konstanz.de

30.
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Ein glänzender Sommer 
2026 voller Kultur.




